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Allen Teilnehmern:innen ist die Ausrichtung des neuen Bades 
und die Konzeptidee transparent

Allen Teilnehmern:innen sind mögliche Angebots-Varianten 
und die Zusammenhänge, Angebot Bad vs. Klimaneutralität 
bekannt 

Allen Teilnehmern:innen ist der Ablauf des bevorstehenden 
Planungsprozesses zum Neubau des Bades transparent 

Alle Teilnehmer:innen haben einen Überblick über das 
geplante Raum- und Angebotskonzept des neuen Bades

Alle Teilnehmer:innen sind bei der Umsetzung und späteren 
Vermarktung des neuen Bades schon jetzt zur Unterstützung 
aufgefordert

Ziele des Workshops
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Impulsvortrag – Neubau Bad - Bedarfsplanung
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Bedarfsplanung = ???
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Definition Kostenrahmen nach DIN 276

Der Kostenrahmen dient der Entscheidung über die Bedarfsplanung, grundsätzlichen 
Wirtschaftlichkeits- und Finanzierungsüberlegungen sowie der Festlegung einer Kostenvorgabe.

Bei dem Kostenrahmen werden insbesondere folgende Informationen zugrunde gelegt:

 gegebenenfalls Angaben zum Standort (z.B. besondere Baugrundverhältnisse);

 quantitative und qualitative Bedarfsangaben (z. B. Raumprogramm mit Nutzeinheiten, 
Funktionselemente und deren Flächen, bautechnische Anforderungen, 
Funktionsanforderungen, Ausstattungsstandards), aufgrund der Bedarfsplanung,
z. B. nach DIN 18 205;

 gegebenenfalls auch Berechnung der Mengen von Bezugseinheiten der Kostengruppen 
nach dieser Norm und nach der Normenreihe DIN 277;

 erläuternde Angaben zur organisatorischen und terminlichen Abwicklung des Bauprojekts.

Im Kostenrahmen müssen die Gesamtkosten nach Kostengruppen in der ersten Ebene der 
Kostengliederung ermittelt werden.

Bedarfsplanung - Methodik Kostenrahmen
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02 Wasserfläche Kursbecken 120 ca. 120,00m²
Das Kursbecken muss durch eine Innenglasfassade von den anderen Becken klimatisch und 
akustisch getrennt sein.
Übergang zum 25m-Becken und/oder zum Vitalbecken möglich. Doppeltüre vorsehen.
Separate ELA wg. akustischer Trennung
Vollflächiger Hubboden für Wassertiefe 0,00m bis ca. 2,00m als Scherenhubtisch mit einfahrbarer 
Gewöhnungstreppe auf der Längsseite
Wärmebank für eine Schulklasse

Wassertemperatur 30 Grad - für Babyschwimmen temporär bis 32 Grad; 
Wickelbereich für Kinder in unmittelbarer Nähe; 
Beleuchtungsstärke nach DIN 15 288 Teil 1, d.h. 200 Lux;
LED Unterwasserscheinwerfer (RGB, trocken)
Anlage zur Musikbeschallung der Kurse

03 Vitalwarmwasser-becken 180 ca. 180,00m²
Vitalwarmwasserbecken mit Massagedüsen und Wasserattraktionen, integrierter Whirlpool …….

Bedarfsplanung –
Raumprogramm mit Nutzungsangaben
Beispiel nach KOK
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Laufzeit
September 2019 – Dezember 2022

Fördergeber
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK)

Projektinhalte/-ziele
 Einheitliche energetische Bewertung von Schwimmbädern

 Hilfestellungen bei der Planung von Effizienzmaßnahmen

Fragestellung:
Wie können Schwimmbäder Energie
und Ressourcen einsparen?

16

Forschungsprojekt „Energieeffizienz in 
Schwimmbädern“

Das postfossile Hallenbad – Forschungsprojekt Energieeffizienz in Schwimmbädern | Larissa Kühn | 19.05.2022
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Warum Energieeffizienz in Schwimmbädern?

Durchschnittlicher Endenergieverbrauch eines
Hallenbades über 3 GWh/Jahr

Wärmeverbrauch im Schwimmbad
60 bis 70 % des Gesamtenergieverbrauchs

Endenergieverbrauch für Wärme bislang nur
ca. 15 % auf Basis erneuerbarer Energien

Maßnahmen zur CO2-Einsparung in
Gebäuden

Kom
pen-
satio

n

Erneuerbare Energien 

Energieeffizienz

Das postfossile Hallenbad – Forschungsprojekt Energieeffizienz in Schwimmbädern | Larissa Kühn | 19.05.2022
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Auch die Rahmendaten der überschlägigen Energieverbräuche dienen der Entscheidung über die 
Bedarfsplanung, grundsätzlichen Wirtschaftlichkeits- und Finanzierungsüberlegungen sowie der 
Festlegung einer Kostenvorgabe.

Bei den Energieverbräuchen werden insbesondere folgende Informationen zugrunde gelegt:

 Die geplanten m² Wasserfläche sind ausschlaggebend für die Verbräuche von Wärme und 
Strom;

 quantitative und qualitative Bedarfsangaben (z. B. Wasser- und Raumtemperaturen, Außen-
Nutzeinheiten, Attraktionselemente z.B. Wasserspeier, Strömungskanal, Rutschen, 
Funktionsanforderungen wie Zeitintervalle und Ausstattungsstandards), erhöhen die 
Energieverbräuche im Bad zum Teil erheblich;

 erläuternde Angaben zur generellen geplanten energetischen Versorgung des Bades sind im 
Rahmen eines mehr denn je notwendigen Energiekonzeptes vor der Beauftragung der 
Planung festzulegen.

Im Kostenrahmen müssen die Gesamtkosten und mögliche Erträge und Entlastungen aus der 
energetischen Versorgung ermittelt werden.

Bedarfsplanung - Energieverbräuche
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23BEITRAG DER BÄDER ZUR BEWÄLTIGUNG DER KLIMAKRISE– INCO | J. Kaluza | 19.05.2022

1 kommunales Bad entspricht 
6.700 Bäder in Deutschland

ca. 150 EFH
ca. 1.000.000 EFH

Beitrag der Bäder zur Bewältigung der Klimakrise
Energieverbrauch Bäder
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Beitrag der Bäder zur Bewältigung der Klimakrise
Eigenerzeugung Regenerativer Energie

Flächen-Konkurrenz der Solarnutzungen

− Hauptfocus: Photovoltaik
Ost West

− Nicht vergessen:
Solar Ertrag Fenster optimieren

− Eher selten:
Solar Kollektor Warmwasser

− Nur im Freibad: 
Solarabsorber

− Gute Option:
Kombikollektor / Hybridkollektor
PV + Absorber

800
700
600
500
400
300
200
100

0

Vergleich Solar Systeme
Leistung w/m² und Jahresertrag kWh /m²

Leistung/m²
w/m²

Ertrag/m²
kWh/a

BEITRAG DER BÄDER ZUR BEWÄLTIGUNG DER KLIMAKRISE– INCO | J. Kaluza | 19.05.2022
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Beitrag der Bäder zur Bewältigung der Klimakrise
Maximal mögliche PV Anlage auf Kommunalem Bad

PV Anlage Düsseldorf Oberkassel

Bad mit ca. 420 m² Beckenfläche
Ausrichtung Ost / West
Z u s ä t z l i c h e  F l ä c h e n l a s t 20 kg/m²

Maximal Fläche
Netto nutzbar 85 % ca.

Bei 1.500 m² bis 2.000 m²

Leistung 200 Wp/m²

Ertrag 820 kWh/kWp a

300 bis 400
kWp

250 bis 330
MWh/a

BEITRAG DER BÄDER ZUR BEWÄLTIGUNG DER KLIMAKRISE– INCO | J. Kaluza | 19.05.2022
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Beitrag der Bäder zur Bewältigung der Klimakrise
Konzept Oberhausen - Nullenergie(Kosten) Bad

TGA Konzept

300m² WF

BEITRAG DER BÄDER ZUR BEWÄLTIGUNG DER KLIMAKRISE– INCO | J. Kaluza | 19.05.2022
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Beitrag der Bäder zur Bewältigung der Klimakrise
Postfossile Wärme- und Stromerzeugung

Primärenergieeinsatz auf 0 reduzieren
PV Anlage
950 kWPik ca. 4700 m²
auf Gebäude und Parkplatzüberdachung
Rest Strom im Winter: Netz Windkraft
3 Wärmepumpen mit spezifischen Nutzungen
• Fortluft Lüftungsanlagen für Heizung der Becken
• Niedertemperatur WP für Außenbecken und Beheizung
• Hochtemperatur WP für Warmwasser

Prüfung möglicher Wärmequellen
 Luft
 Erdsonden
 Abwasserkanal.
 Teich / RW-Speicher

Spitzenlast:
Wärme- und Stromerzeugung: BHKW
(KWK) mit Power-to-Gas

TGA Konzept

BEITRAG DER BÄDER ZUR BEWÄLTIGUNG DER KLIMAKRISE– INCO | J. Kaluza | 19.05.2022
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2G Wasserstoff Portfolio.
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Type Output Efficiency Rate
Electrical Thermal Electrical Thermal Total

agenitor 404c H2 115 kW 129 kW 37.7 % 42.3 % 80.0 %

agenitor 406 H2 170 kW 183 kW 39.0 % 41.9 % 80.9 %

agenitor 408 H2 240 kW 250 kW 40.2 % 41.9 % 82.1 %

agenitor 412 H2 360 kW 371 kW 40.5 % 41.7 % 82.2 %

agenitor 420 H2 750 kW 747 kW 41.2 % 41.0 % 82.2 %

BHKW mit Erdgas und Wasserstoff – 2G | Dominic Frodeno | 19.05.2022

Wasserstoff BHKW
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Produkte für Wasserstoffverstromung.

3.000 € 4.000 € 5.000 € 6.000 €

Erdgas BHKW

H2 BHKW

Brennstoffzelle

0 € 1.000 € 2.000 €

Vollwartungskosten in Ct pro kWel

Erdgas BHKW

H2 BHKW

Brennstoffzelle

1,2 1,4 1,6

Keine Angaben der Wartungskosten

0 0,2 0,4 0,6 0,8 1
Geringe Wartungskosten
• Standard Motorenbauteile in großen Stückzahlen am freien Markt verfügbar
• Lebensdauer < 60.000 Bh

.

Investitionskosten in € pro kWel

Wasserstoff BHKW

BHKW mit Erdgas und Wasserstoff – 2G | Dominic Frodeno | 19.05.2022
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Beschaffung der Planungsleistungen

Grundlage der Vergabeverfahren

Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung – VgV) 
in der Fassung der Verordnung zur Modernisierung des Vergaberechts 
(Vergaberechtsmodernisierungsverordnung VergRModVO) vom 12. April 2016, 
BGBl I vom 14.04.2016, S. 624 

• Die Vergabeverordnung (kurz VgV) gilt für die Vergabe von Liefer- und 
Dienstleistungen ab der jeweiligen EU-Schwellenwerte

• Die VgV ersetzt die VOL/A-EG und die VOF

• Durch § 2 VgV erhält die VOB/A-EU Rechtsnormqualität;                                                                           
Regelungen zur Vergabe von Bauleistungen ab EU-Schwellenwert
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Leistungsart Schwellenwert

Bauaufträge 5.382.000 €

Liefer- und Dienstleistungsaufträge 215.000 €

Liefer- und Dienstleistungsaufträge 
Trinkwasser, Energieversorgung, 
Verkehr

431.000 €

Liefer- und Dienstleistungsaufträge 
Kultur-, Sozial- und Gesundheitsbereich

750.000 €

Konzessionen 5.382.000 €

41

EU-Schwellenwerte (Stand 01.01.2022!)
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Beschaffung der Planungsleistungen

Projektbeteiligte

• Bauherr/Projektleitung

• Projektsteuerung

• Objektplanung Gebäude und Freianlagen 
(Architekten)

• Fachplanung Technische Ausrüstung HLS & 
BWA

• Fachplanung Tragwerksplanung

• Brandschutzplaner

• Sonderingenieure (SiGeKo, Bauphysik etc.)

• Gutachter

Verhandlungsverfahren mit 
vorherigem 
Teilnahmewettbewerb

Verhandlungsverfahren 
ohne vorherigem 
Teilnahmewettbewerb
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Beschaffung der Planungsleistungen
Unterlagen für die Ausschreibung der Objektplanung

Wertungsmatrix (Beispiel)

- Gesamthonorar nach HOAI (netto) xy %

- Qualität des architektonischen Konzepts xy %

- Qualität der Umsetzung des energetischen Konzeptes xy %

- Darstellung der Maßnahmen zur Sicherstellung der xy %
Projektziele bezüglich Qualitäten, Quantitäten, Kosten 
und Termine

- Projektorganisation xy %  
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 Aktueller amtlicher Lageplan

 Bodengutachten (wenn vorhanden)

 Weiterführende Unterlagen wie:
DGfdB Sanierungs und Potentialstudie / 
Ergebnisse Workshop / 
Ergebnisse der Bürgerbeteiligung 

 Raumprogramm und Funktionsschema

 Energiekonzept

 Objektplanungsvertrag (Entwurf)

 Rahmenterminplan

Beschaffung der Planungsleistungen
Unterlagen für die Ausschreibung der Objektplanung
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Kostensicherheit Einzelvergabe versus  GU-Vergabe
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Bedarfsplanung – Varianten

 Whirlpool 8 – 10 Personen ca.   65.000 TEUR

 Groß Rutsche Innen ca. 640.000 TEUR
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Interaktive Kinder-Plansch-Becken Innen
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Spraypark als Attraktion für KiPla Außen oder Innen
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Cabrio Bäder als Ersatz für FB Flächen
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Cabrio Bäder als Ersatz für FB Flächen
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Gruppenarbeit fokussiert

Vereine

Schule

Senioren

Familien

Saunagäste

Freibadgäste




